
Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland

Vorlage Nr. 14/3633

öffentlich

Datum: 15.10.2019

Dienststelle: Fachbereich 91

Bearbeitung: Frau Tempelhagen

Kulturausschuss 14.11.2019 Kenntnis

Tagesordnungspunkt:

Veranstaltungsrückschau 2019 Abteilung Kulturlandschaftspflege

Kenntnisnahme:

Die Veranstaltungsrückschau 2019 der Abteilung Kulturlandschaftspflege wird gemäß 
Vorlage Nr. 14/3633 zur Kenntnis genommen.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2020. nein

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe: PG 032

Erträge: € 147.120,00 Aufwendungen: € 147.120,00

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan ja /Wirtschaftsplan ja

Einzahlungen: Auszahlungen:

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten ja

In Vertretung

K a r a b a i c



Zusammenfassung:  

Der LVR erfüllt seine Aufgaben der allgemeinen landschaftlichen Kulturpflege nach  

§ 5 der Landschaftsverbandsordnung unter anderem durch verschiedene Veranstaltun-

gen/ Veranstaltungsformate.  

Die Vorlage 14/3633 gibt einen Überblick über die von der Abteilung Kulturlandschafts-

pflege organisierten und/oder durchgeführten Veranstaltungen in 2019. 

Im Einzelnen wird über folgende Veranstaltungen/Veranstaltungsformate berichtet: 

1. Stadt Land Fluss einschl. Abteilungstagung 

2. Bergische Landpartie 

3. Feierabendspaziergänge 

4. LVR-Forum Naturschutz und Kulturlandschaft 

5. Deutscher Mühlentag in der Mühlenregion Rheinland 
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Begründung der Vorlage Nr. 14/3633:  

Veranstaltungsrückschau 2019 Abteilung Kulturlandschaftspflege 

I. Ausgangssituation 

Der LVR-Fachbereich Regionale Kulturarbeit verfolgt die Ziele des Landschaftsverbandes 

Rheinland, das kulturelle Erbe sowie die rheinischen Kultur- und Naturlandschaften für 

die Menschen zu erhalten und zu entwickeln.   

Der LVR erfüllt damit seine Aufgaben der allgemeinen landschaftlichen Kulturpflege nach 

§ 5 der Landschaftsverbandsordnung. 

Um die vielfältigen Kulturlandschaften im Rheinland erlebbar zu machen, diese  

gleichzeitig zu wahren und einer breiten Öffentlichkeit zu vermitteln, wurden verschie-

dene Veranstaltungsformate entwickelt.  

II. Sachstand 

Die Vorlage 14/3633 gibt einen Überblick über die von der Abteilung Kulturlandschafts-

pflege (91.20) organisierten und/oder durchgeführten Veranstaltungen in 2019. 

Im Einzelnen wird über folgende Veranstaltungen/Veranstaltungsformate berichtet: 

1. Stadt Land Fluss einschl. Abteilungstagung  

2. Bergische Landpartie 

3. Feierabendspaziergänge 

4. LVR-Forum Naturschutz und Kulturlandschaft 

5. Deutscher Mühlentag in der Mühlenregion Rheinland 

Veranstaltungstitel: Stadt Land Fluss einschl. Abteilungstagung 2019 

 Thema:

Dreiwöchige Veranstaltungsreihe zur Kulturlandschaft im Siebengebirge 

 Zeitraum:

7.-29. September 2019 (Auftakt 1. September 2019) 

 Anzahl der Einzelveranstaltungen: 

90 

 Inhalt:

„Stadt Land Fluss“ wurde im September 2019 in Form einer 23-tägigen Veranstal-

tungsreihe im Projektgebiet Siebengebirge durchgeführt. Der LVR-Fachbereich  

Regionale Kulturarbeit, LVR-Kulturdienststellen und externe Partner in der Region 

arbeiten bei Planung und der Durchführung eng zusammen. Hauptpartner des LVR 

im Jahr 2019 waren die Biologische Station im Rhein-Sieg-Kreis e.V.,  

die Biologische Station Bonn/Rhein-Erft e.V. sowie der Naturpark Siebengebirge. 

Weiterhin beteiligten sich zahlreiche überwiegend ehrenamtlich tätige regionale 

Akteure wie Heimat- und Naturschutzvereine mit eigenen Angeboten an der  

Umsetzung des Formates. Dies entspricht der Zielsetzung von Stadt Land Fluss, 

dem Ehrenamt mit der Veranstaltung eine Präsentations- und Vernetzungs- 

möglichkeit zu bieten. Die zweitägige Jahrestagung der Abteilung Kulturland-

schaftspflege wurde unter dem Titel „Landschaftsgeschichte im Siebengebirge“  
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in das Programm „Stadt Land Fluss“ eingebunden.  

Im Zentrum standen neue Forschungsergebnisse, die durch ein von der Abteilung 

gefördertes, gleichnamiges Kooperationsprojekt erzielt werden konnten. Mit mehr 

als 70 Besucher*innen, die angeregte Diskussionen führten, war die Tagung ein 

voller Erfolg.

 Grundlage:  

Bis 1974 wurde auf dem Tag der Rheinischen Landschaft die Kultur und Natur des 

Rheinlandes präsentiert. Auf Anregung aus der Öffentlichkeit wurde dieser Ansatz 

zur Vermittlung von Kulturlandschaft ab 2011 wieder aufgegriffen. Mit der  

Vorlage 13/364 wurden dem Umwelt- und dem Kulturausschuss der Land-

schaftsversammlung Rheinland die Grundüberlegungen und Ziele der Neuauflage 

der Tage der Rheinischen Landschaft unter dem neuen Titel „Stadt Land Fluss“  

erläutert. Seit 2013 findet Stadt Land Fluss im zweijährigen Turnus in einer  

wechselnden Kulturlandschaft des Rheinlandes statt. 

Die politische Vertretung hat mit der Vorlage 14/2493 die Festlegung des  

Projektraums „Siebengebirge“ für „Stadt Land Fluss 2019“ im Kulturausschuss am 

18.4.2018 zur Kenntnis genommen. 

„Stadt-Land-Fluss 2019“ wurde gemäß Vorlage 14/2557 i. H. v. 111.844,80 € 

als Projekt 18/04 im Rahmen des LVR-Netzwerks Kulturlandschaft gefördert. 

 Kosten: 

Die Finanzierung erfolgt über das LVR-Netzwerk Kulturlandschaft (s.o.). Zusätzlich 

wird von der Verwaltung ein Budget in Höhe von 23.000 € für die LVR eigenen Ak-

tivitäten sowie zum Druck und zur Erstellung des Veranstaltungsprogramms ver-

wendet. 

Veranstaltungstitel: Bergische Landpartie  

 Thema:

Der Bergischer Markt zeigt die Vielfalt des Bergischen Landes. 

 Zeitraum:

 7. Juli 2019, ganztägig (jährlich eintägig) 

 Anzahl der Einzelveranstaltungen: 

1 

 Inhalt:

Die Thomas-Morus-Akademie, das Kardinal Schulte Haus, der Naturpark Bergi-

sches Land und der LVR (Abteilung Kulturlandschaftspflege) richteten am 7. 

Juli 2019 zum zehnten Mal die Bergische Landpartie auf dem Gelände des Kardinal 

Schulte Haus in Bensberg aus. 

Rund um das Thema Regionalvermarktung zeigen jährlich verschiedene Aussteller 

aus dem Bergischen Land die landschaftliche und landwirtschaftliche Vielfalt der 

Region. Regionale Erzeuger und Vermarkter, Verbände und Institutionen informie-

ren über ihre Arbeit. Auch der LVR präsentiert sich mit seinen kulturellen Angebo-

ten und Aktivitäten im Bergischen Land. Die Präsentation und Vermarktung regio-

nal produzierter Produkte kann einen elementaren Beitrag zum Erhalt  

traditioneller kulturlandschaftlicher Strukturen leisten. 
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 Grundlage:

Am 23.09.2010 wurde die Bergische Landpartie in der Vorlage 13/682 „Aktivitä-

ten des LVR-Fachbereichs Umwelt zur Regionalvermarktung“ den Mitgliedern des 

Umweltausschusses vorgestellt. 

 Kosten: 

Beteiligung an den Werbe- und Ausstellerkosten gemäß Kooperationsvereinba-

rung: 2.500 €. 

Veranstaltungstitel: Feierabendspaziergänge 

 Thema:  

Kurzweilige Vorstellung urbaner Orte aus kulturlandschaftlicher Perspektive

 Zeitraum:  

Jeden zweiten Dienstag in den Monaten April bis Oktober 2019 von 17.30 bis 

19:00 Uhr 

 Anzahl der Einzelveranstaltungen:

13 

 Inhalt:

Der Rheinische Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz und die Abteilung 

Kulturlandschaftspflege des LVR führen seit 2018 im Rahmen ihrer Öffentlichkeits-

arbeit gemeinsam diese Veranstaltungsreihe durch. Sie wurde durch die Abteilung 

Kulturlandschaftspflege angeregt. Ziel ist es, ein vertieftes Verständnis für  

wertgebende und schützenswerte Merkmale in der städtischen Kulturlandschaft zu  

erreichen. Der inhaltliche Fokus der Spaziergänge liegt auf der kulturhistorischen 

bzw. kulturlandschaftlichen Entwicklung, auf architektonischen Besonderheiten  

oder auf dem Wirken einzelner Akteure. In anderthalbstündigen Rundgängen  

werden dazu nach Feierabend Orte aus unterschiedlichen Perspektiven beleuchtet. 

Denn man kann über vermeintlich bekannte Parks, Wohnsiedlungen,  

Grünanlagen, Stadtteile, Wälder, Industriebrachen, Bunker, Kirchen oder  

Bahnhöfe immer noch neue Geschichten und Hintergründe erzählen.  

Das Angebot richtet sich an eine breite allgemeine Öffentlichkeit. Viele Teilneh-

mende sind LVR-Mitarbeitende und Mitglieder des RVDL. Die Teilnahme ist  

kostenlos und ohne Anmeldung. Bislang konnten im Jahr 2019 bis einschließlich  

September rund 450 Teilnehmende gezählt werden. 

 Grundlage:

Es handelt sich um eine mündliche Kooperationsvereinbarung zwischen dem RVDL 

und der Abteilung 91.20 aus dem Herbst 2017. Die Inhalte/Themen werden in 

jährlichen Planungstreffen abgestimmt. Eine schriftliche Kooperationsvereinbarung 

befindet sich aktuell in der Abstimmung. 

 Kosten:  

Honorare für externe Referent*innen in Höhe von jeweils 250 €, Kostenüber-

nahme hälftig durch RVDL und Abteilung 91.20 (= 975 €). 
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 Veranstaltungstitel: LVR-Forum Naturschutz und Kulturlandschaft im Rheinland 

 Thema:

Praxisnahe Themen des Naturschutzes und der Kulturlandschaftspflege, in der Re-

gel mit Bezug zum Rheinland 

 Zeitraum:

10.04. und 16.10.2019 (Dauer: je 2 Std.) 

 Anzahl der Einzelveranstaltungen:

2 / Jahr (Frühling und Herbst)  

 Inhalt:

Im Jahr 2019 findet das LVR-Forum Naturschutz und Kulturlandschaft im  

Rheinland zum 14. und 15. Mal statt.  

Pro Veranstaltung werden 3-4 Einzelvorträge gehalten. Davon ist ein „Highlight-

Vortrag“ eines renommierten Wissenschaftlers oder zu einem besonders aktuellen 

Thema vorgesehen. In der Regel wird ein Beitrag von einer Biologischen Station 

oder eines sonstigen Netzwerkpartners vorgetragen. Zudem erfolgt eine Einbin-

dung weiterer Akteure der Region (beispielsweise NABU oder LANUV). Diskussion 

und Austausch im Anschluss runden die einzelnen Vorträge ab. 

 Grundlage:

Im Landschaftsausschuss wurde am 23.3.2007 mit dem Antrag 12/194 beschlos-

sen ein Netzwerk Umwelt durch verstärkte Kooperation sowie gemeinsame Pro-

jekte mit den Biologischen Stationen, insbesondere in den Bereichen Kulturland-

schaftspflege und Umweltbildung zu aufzubauen. 
 Kosten:

Pro Veranstaltung beträgt das Budget zwischen circa 300 € und 800 €. 

Veranstaltungstitel: Mühlentag 2019  

 Thema:

Präsentation und Bewerbung der geöffneten Mühlen am Mühlentag in der Mühlen-

region Rheinland zwischen Erft, Wupper und Sieg 

 Zeitraum:

Pfingstmontag, 10. Juni 2019, ganztägig (11 – 17 Uhr) 

 Anzahl der Einzelveranstaltungen: 

34 

 Inhalt:

Am Pfingstmontag, dem 10. Juni 2019, fand der 26. Deutsche Mühlentag statt.  

Er wurde von der Deutschen Gesellschaft für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung 

(DGM) e.V. und ihren Landesverbänden ins Leben gerufen. 

Der Deutsche Mühlentag wird seit 2009 für das Projekt „Mühlenregion Rheinland“ 

über den LVR für die Region (Rhein-Erft-Kreis, Rheinisch-Bergischer-Kreis, Rhein-

Sieg-Kreis, Oberbergischer Kreis) koordiniert und mit Hilfe eines Veranstaltungs-

programmes, von Plakaten sowie überregionaler Pressearbeit beworben.  

Die starke jährliche Nachfrage bestätigen den großen Erfolg des Veranstaltungs-

formates und das öffentliche Interesse am Thema Mühlen. So können am Mühlen-

tag regelmäßig über tausende Gäste in den rheinischen Mühlenstandorten zwi-

schen Erft, Wupper und Sieg begrüßt werden. 

 Grundlage:

Als eine von vielen Maßnahmen wurden die Aktivitäten zum Mühlentag erstmalig 
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2009 mit der Vorlage 12/4470 zum Projektstand "Mühlen und Hämmer rechts 

und links des Rheins" der politischen Vertretung vorgestellt. 

Der Mühlentag wurde auf den Sitzungen des Umweltausschusses (20.11.2014) 

und des Kulturausschusses (25.11.2014) mit der Vorlage 14/72 „Mühlenregion 

Rheinland: Mühlentag 2014 und Erzählreise durch die rheinischen Mühlen 2014“ 

im Detail vorgestellt. 

 Kosten: 

Die Finanzierung (in erster Linie Druckkosten) erfolgt über die jährlichen Projekt-

beiträge der beteiligten Kreise (rund 7.200 €  

Gesamtertrag). 

III. Weitere Vorgehensweise 

Voraussichtlich bis Ende des Jahres 2019 wird das Projektgebiet für „Stadt Land Fluss 

2021“ festgelegt und im Rahmen der politischen Beratung über die Projektförderungen 

für die Biologischen Stationen 2021 (Kulturausschuss am 7.5.2020) vorgelegt.  

Die Abteilungstagung, die Feierabendspaziergänge, die Bergische Landpartie und der 

Deutsche Mühlentag in der Mühlenregion Rheinland werden auch in 2020 stattfinden. 

Die politische Vertretung und Verwaltung des LVR wird im Rahmen der regulären Veran-

staltungsanmeldungen über die konkreten Inhalte/Themen/Ort der einzelnen Veranstal-

tungen mittels Einladung/Veranstaltungsflyer informiert.   

IV.  Vorschlag der Verwaltung 

Die politische Vertretung wird gebeten, die Inhalte der Vorlage 14/3633 zur Kenntnis zu 

nehmen. 

In Vertretung 

K a r a b a i c    
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